
                                                                                  

Nachhaltigkeit:

Die Teilnahme unserer Schüler an 
diesen Veranstaltungen bietet 
ihnen die Gelegenheit, in der 
Zusammenarbeit von Lehrern und 
Vertretern der Wirtschaft direkte 
Informationen über Bildungs-
angebote und Berufsfelder zu 
erhalten. Gerade in der heutigen 
Zeit sind Berufs- und Schulwahl-
entscheidungen nicht ganz einfach 
zu treffen (für Schüler, Eltern, 
Berater, Lehrer). Durch die 
persönlichen Gespräche mit 
Arbeitgebern bzw. Vertretern von 
Kammern bekommen die 
SchülerInnen die Sichtweise und 
Erwartungen der „anderen“ Seite 
direkt vermittelt und können so 
konkreter darauf reagieren.  
Die Ergebnisse der letzten zwei 
Jahre zeigen einen hohen 
Motivationsschub nach solchen 
Projekten. 

Persönlichkeitsstärkung

Einführung der Verantwortungsübernahme
Vermittlung einer sozialen Kompetenz
Stärkung des Selbstbewusstseins
Förderung der Selbständigkeit im Lernprozess
Befähigung zu Kritik und Selbstkritik

Beteiligte:

- SchülerInnen
- LehrerInnen Wirtschaft
- Sozialpädagogin
- Firmen/Betriebe 
- Kammervertreter 
- Krankenkassen, Banken
- BBS Norden für schulische 
  Angebote

Bewerberfachtage:
-  „echte“ Arbeitgeber 
bzw. Kammervertreter 
und Trainer von Kran-
kenkassen und Banken 
führen mit jedem Ab-
gangsschüler (9/10 HS, 
10 RS) nach Abgabe 
einer Bewerbungsmappe 
ein simuliertes Vor-
stellungsgespräch von ca 
20 Minuten Dauer mit 
anschließendem 
Feedbackgespräch (10 
min. ) zu guten und 
weniger guten Aspekten 
im Gespräch anhand 
einer Checkliste
- die eingereichte 
Bewerbungsmappe geht 
in das Fach Deutsch ein, 
das Gespräch in die 
Note für Wirtschaft,
die Trainer bzw. Arbeit-
geber gern noch Fragen 
zum Fach Mathematik 
und Allgemeinwissen 
zum Üben von Einstel-
lungstests

Vernetzung:
 (Fächer, Projekte)                        Wirtschaft, Deutsch, Mathematik

Eignungsorientierung

Eignungsorientierende Unterrichtsarbeit
Eignungsorientierende Arbeit auf  der Basis
von Lernortkooperationen
Eignungsorientierende Beratungsarbeit auch 
unter Einbezug externer Berater

Leistungsqualifizierung

Beherrschung der Grundanforderungen D
Beherrschung der Grundanforderungen M
Verständnis der Arbeits- und Wirtschaftswelt
Leistungsverhalten
Berufsvorbereitende Leistungsqualifizierung










